
Rätselhaft vor aller Welt versteckt

Das Leben ist doch nur ein Überbau als Welle!

Die rast mit Lichtgeschwindigkeit durchs All:

Nichts bleibt an einer vorbestimmten Stelle,

denn alles ändert sich, bewegt auf jeden Fall.

Wir deuten das mit winzigen Gehirnen,

die glauben, daß wir alles wissen was man soll.

Doch hinter unseren kleingestrickten Affenstirnen,

treibt es der bloße Egosimus wirklich toll!

Wir meinen was wir meinen sei Prinzip –

und wenn wir lieben, ja dann liebt man und zurück,

dabei macht es im Oberstübchen dauernd "piep"

und starke Kräfte zerren frech an unserm Glück.

In dieser Krümmung unseres Raumes durch die Zeit,

der uns vom Wahn in manchen Irrtum treibt,

ist allemal die dumme Hoffnung stets soweit,

daß schließlich kein Stein auf dem andern bleibt!

Die Quanten schießen messbar, oder sichtbar um

einen Kern aus wahrem Leben, das versteckt

in uns verläuft, ganz ohne Wenn und auch Warum.

Es hält sich rätselhaft vor uns und aller Welt versteckt
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